
VDT Jahreshauptversammlung in 
Pfiffelbach/Thüringen im 

Hotel „Pfiffelburg“ 

Am Freitag den 1. Juli startete meine Frau Susanne und ich nach Thüringen 
zur JHV des VDT. 
Idyllisch gelegen das frühere Jagdschloss von Erich Honecker, die Pfiffelburg 
in Thüringen. 
10 Zuchtfreunde waren schon am 
Freitagabend angereist und in gemütlicher 
Runde wurde der darauffolgende Tag und 
die VDT JHV diskutiert, wie es wohl mit 
dem VDT weitergehen würde. 
Am Samstagmtrafen die 
Tagungsteilnehmer recht zahlreich ein und 
die JHV wurde pünktlich um 10 Uhr 
eröffnet. Über diese JHV wurde in den 
öffentlichen Medien schon so viel gepostet, 
dass ich in meinem Bericht nicht mehr 
darauf eingehen werde. Nur das eine 
möchte ich doch erwähnen. Zuchtfreund 
Jahn legte sein Amt zu Beginn der JHV 
nieder und verließ den Tagungsort. ZF Jahn 
ist dem SV der dän. Taubenrassen bestens bekannt. War er doch beim 
goldenen Siegerring in Erfurt, ein gern gesehener Gast an unserem 
Werbestand. Bei der JHV wurde Götz Ziaja zum neuen VDT Vorsitzenden 
gewählt. Möge er und seine Vorstandsmitglieder wieder Ruhe und Frieden in 
die Reihen des VDT bringen zum Wohle aller Taubenzüchter. Das wünscht 
ihm der SV dän. Taubenrassen. Gegen 16 Uhr endete die JHV. 
Termingleich hatten die Zuchtfreunde Kay Marshall und Fabian Voß zum 
Grillfest mit Jungtierbesprechung nach Magdeburg eingeladen. Also hieß es 
auf von Thüringen nach Magdeburg. 30 dän. Tümmler in versch. 
Farbenschlägen waren in den Ausstellungskäfigen zu begutachten und 
wurden von Fabian Voß besprochen und die anwesenden Züchter lauschten 
gespannt seinen Worten. Die anschließende Diskussion war wieder sehr 
früchtebringend, so dass jeder Züchter etwas mit Nachhause nehmen konnte. 
Solche Treffen fördern den Zusammenhalt und die Kameradschaft 
untereinander und das eine oder andere Problem konnte ausdiskutiert  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Teilnehmer des Grillfestes bei Fabian und Kai in Magdeburg 
 

werden. Natürlich kam das leibliche Wohl auch 
nicht zu kurz, hatte Kay doch den Grill angeworfen 
und verwöhnte uns mit Leckereien vom Grill. 
Den beiden Siegern dieser Veranstaltung Kay 
Marshall und Detlef Stolze 
Meinen Glückwunsch, denn ihre beiden 
Jungtauben in den Farbenschlägen weißschlag 
Weißschwanz rot und blaufahl mit Binden wurden 
von den anwesenden Züchtern zu den Besten 
gewählt. Auch zu Zuchtanlage von Kay wurde noch 
inspiziert, wo eine nicht geringe Anzahl an dän. 
Tümmlern beheimatet ist. Bestimmt werden wir 
auf den kommenden Schauen einige dieser 
Exemplare zu Gesichte bekommen.                               Kai bei der Essenszubereitung 

 
 
Die beiden glücklichen Gewinner! 

 
 
 
 
 
 

Gez. Reiner Reichhardt 
 



Einmal Verden an der Aller und zurück 
 

Am letzten Juniwochenende waren meine Frau Susanne und ich in der 
Gegend von Hannover unterwegs. 
Wenn einer eine Reise tut, dann will er ja auch etwas erleben.  
Kurzerhand wurde ZF Wilfried Herbst angerufen, ein Züchter dän.Tümmler 

natürlich im blaugeelsterten 
Farbenschlag.  
Für mich natürlich ein 
Augenschmaus was es bei 
Wilfried alles zu begutachten 
gab. Eine kleine aber feine 
Zuchtanlage bei ZF Wilfried 
erwartet uns am 
Montagnachmittag.  
Gezüchtet wurde mit 8 Paaren 
und so tummelten sich 45 dän. 
Tümmler in seinen Volieren. 
Was es hier zu sehen gab, ließ 
mein Herz schon 
höherschlagen. Überzeugend in 
Standhöhe und Halslänge auch 
korrekte Zeichnung und 
Rückenlinie. Alles war 
vorhanden und nicht in geringer 
Stückzahl.  
 

Wilfried mit seinen blauen Elstern 

 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser züchterischen Leistung. Ist doch ZF Wilfried 
erst 2 Jahre Mitglied immer SV. Doch nicht nur Tauben auch ein begeisterter 
Jäger ist Wilfried was seine Jagdtrophäen an der Wand im Jagdzimmer 
eindeutig beweisen. Bei Fachgesprächen über Zucht und Haltung und Kaffee 
und Kuchen vergingen die Stunden wie im Fluge und so hieß es 
Abschiednehmen.  
Am Dienstag wurde der Vogelpark Walsrode besucht. Für jeden Tierliebhaber 
eine Sehenswürdigkeit. Natürlich eingerichtete Vogelvolieren, mit Baum- und 
Sträucherbewuchs. Besetzt mit Raritäten in der Vogelwelt und alles 
blitzsauber. Ein herrlicher Tag auch für einen Taubenzüchter, zumal in 
Walsrode auch jede Menge Ziertauben beheimatet sind. 



Am Mittwochmorgen wurde dann die Heimreise angetreten. Doch wer wohnt 
denn noch in der Nähe von Hannover, war dann die Frage? Natürlich unser 
langjähriger Kassierer und SR im SV Wolfgang Wegner. 
Viele der jüngeren 
Zuchtfreunde kennen 
unseren Wolfgang 
persönlich nicht mehr, 
deshalb kurz etwas zu 
seiner Person.  
 
Wolfgang trat 1972 in 
den SV der dän. 
Taubenrassen ein. Bei 
seinem Sachverstand und 
Kenntnissen der Rasse 
wurde er kurze Zeit 
später zum Kassierer im  

Kaffeeklatsch bei Wolfgang 

 
SV gewählt und hatte den Spitznamen „Rausgeld“. Denn Rausgeld bei 
Beitragszahlungen gab es bei unserem Wolfgang nicht. Es wurde kurzerhand 
zum Wohle des SV verbucht. Auch war er Jahrzehntelang bis zum heutigen 
Tag SR der dän. Taubenrassen. Wolfgang züchtete dän. Tümmler in weiß und 
im gelb geelsterten Farbenschlag. Natürlich wurde er bei seinen Verdiensten 
um den SV zum Ehrenmitglied ernannt. Unzählige Bänder konnte er auf der 
Dt. Junggeflügelschau, Nationalen und der VDT Schau auf seine Tauben 
erringen. Auch war er Ausrichter mehrerer Haupt- und Sonderschauen, sowie 
Sommertagungen. Einfach ein Aktivposten im SV. 
Auch heiratete er vor 2 Jahren im Alter von 81 Jahren noch seine 
Lebensgefährtin. Hier sieht man wie glücklich unser Wolfgang im Alter von 83 
Jahren ist. Bei Kaffee und Kuchen wurde über die alten Zeiten diskutiert und 
manches Erlebnis wurde wieder in Erinnerung gebracht. Wie die HSS in 
Tornesch, wo der Küstennebel im ganzen Ort nicht mehr verfügbar war. Oder 
wie die HSS in Walkenried im Schützenhaus wo bei der Bewertung morgens 
die Trinkbecher der Tauben eingefroren waren und die SR als Heizung Cognac 
benutzten. Die HSS in Herfort genauso kalt aber auf 2 Stockwerken. Nicht 
zuletzt seine HSS in Nienburg. Alle diese Erlebnisse wurden noch einmal in 
Erinnerung gerufen. Verändert hat sich Wolfgang in den letzten 37 Jahren 
überhaupt und der SV wünscht ihm und seiner Frau noch ein recht langes und 
glückliches Leben und viel Gesundheit für die kommenden Jahren. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr und Frau Wegner 
 
Gez. Reiner Reichhardt 


